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Beſuche Iu Oberöſterreich; theuere Todte; Sonntagsheiligung, Che und
des Bruders Grabe; Schulnovelle; Inſulte —*3 Papſt undArmenpflege;

Kaiſer zum letztenmale; letzter Wahlkampf; letzter Landtag; letzter Schul
krieg; Ausbau des Hochchores des Mariaä Empfängnis⸗Domes Krank⸗—
heit; gottſeliges Hinſcheiden; Beiſetzung Charakterbild Hirtenſorge, Er⸗
ſcheinung eſen, Tugendleben (Glaube, Hoffnung, Mariophilus Gebet
Liebe, Seelenheil V  iebe zur heiligen irche, iebe zum Vaterlande, Liebe
zum Kaiſer, ankbarkeit Herzensgüte, Wohlthätigkeit Sanftmuth Demuth,
Klugheit äßigung, Starkmuth Anhang Gedruckte Werke Trts Per  2
on  — und Sachregiſter Die gelungenen Illuſtrationen des weiten
Bandes elgen den Biſchof auf dem Paradebette, den M  X  (art Empfängnis Dom
un Linz zur Zeit de Ablebens des iſchofes ſeiner Vollendung, die
außere und nunere Anſicht des Hochchores die ru des Domes und Q8  8
errliche Grabmonument des hochſeligen Biſchofes Das Conce
biſchöflichen Briefes über den Entſchluſs Beginne des Dombaues an
Cardinal auſcher iſt M Facſimile-Abdruck der Handſchrift beigegeben.

Profeſſor Dr M Hiptmair.
Lebe  isheit. Splitter und Späne aus der Werkſtätte

eines Apologeten. on Fr Albert Narta Weiß Pr Herder,
Freiburg Breisgau, 1893 —424 Preis V 2.40 fl 1.44

Im Zeitalter der Sch blone Und Mittelmäßigkeit wo auch die Scl rift⸗
ſtellerei bereits fabriksmäßig b trieben wird kann ng⸗
er Art ie vorliegendes nicht warm genug begrüßen, zumal wenn ſie
M mnenl Genre geſchrieben ſind das Die heutzutage die Apologetik dem
Großtheil der ſogenannten gebildeten Welt enn verſchloſſenes Paradies iſt
an will M allgemeinen bei der Lectüre nur angenehm tändeln aQher
iſt 8 E ſelten, daſs Werke ernſterer Natur Peitere Kreiſe ergreiſen Eine
Apologie der and eines Geiſtlichen, der mühſam einige Gedanken zu⸗
ſammenrafft araus Predigt zu formen, findet Man wohl ſelbſt⸗
verſtändlich; aber eider hält man eS für ebenſo klar und natürlich, daf
dergleichen nicht für Laien paſſ Ohne hier mi dieſer verrannten, denkfaulen
Zeitrichtung weiter rechten zu wollen, freuen blir uS  & glänzenden
Beweis vorführen 5  U nunen daſs pologie auch populär gemacht
kann, ſo populär, daſs P8 nenl jeden halbwegs Gebildeten et iſt araus
zu lernen und doch auch elbſt für den größten Gelehrten ern Genuſs ſich

dieſelbe 3u vertiefen In dieſem Buche wird niemand mit dürren,
trockenen Lehrſätzen un ſpitzfindigen Haarſpaltereien, die man E gerne In

theologiſchen erken wittert beläſtigt Es iſt aus dem Leben herausgeſchrieben,
und da 0 draſtiſch und wahr geſchildert Dir ind Situationen, wie
ſie mehr minder ſchon eder ſelbſt erlebt hat ohne ſich vielleicht Urect zu
nden Weiß gib ihm Directive die Hand und wetst N hin auf
enen Elnzigen rettenden Ausweg den großen, geiſtigen Gebieten dte auf
der Seite Zeit und Welt auf der anderen Gott und Ewigkeit be
rühren Da findet der eſer wahrhaftige Lebensweisheit! Jene
Lebensweisheit die nicht verwirren läſst von den unzähligen
Sophismen, die Irrlichtern gleich aus dem menſchlicher Leidenſchaf
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und gottentfremdeter Wiſſenſchaſt aufſteigen jene Lebensweisheit, die
68 verſteht, die Geiſter zu uUnterſcheiden, Gutes öſen 3u ſondern, das
Wahre und Bleibende mit richtigem Inſtincte ſelbſt aus einem ＋ von
Ee  — und Irrthum herauszufinden; jene einzige Lebensweisheit, die ſelbſt tn
der Nacht von en und orge und im Ringen mit Zweifel und eäng⸗
tigung den tröſtenden Ausblick n das Land ewiger Hoffnungen nicht verliert
und aus all dem Wirrſal icheren Schrittes orthin auch wandelt, wohin ſie
voll Zuverſicht und Vertrauen eblickt hat ieſe Lebensweisheit bietet das
Buch un ebenſo anziehender als origineller Form.

Es iſt un Capitel eingetheilt, die olgende Ueberſchriften tragen „GottZweifel und Leugnung. Ahrhei Eel Menſch. Die Früchte de verbotenen
Baumes. Weltmoral und Welttreiben.
Glaube Gnade.

Erlöſer und Erlöſung. Chriſtenthum.Kirche und Heilsweg. Chriſtliche Tugend. Vollkommenheit.Selbſterziehung. Lebensweisheit. Kunſt des Lebens Qu und F  amilieErziehungskunſt. Volkswirtſchaft und Socialpolitik für den Hausbedarf. Oltti.Cultur und Civiliſation. Menſchheit und Tod und Gericht Ewigkeit.“edes dieſer Capitel enthält Unter packenden Titeln eine Reihe von aphoriſtiſchen Abhandlungen, theils VN ſchöner Proſa, theils In Poeſie geſchrieben.Aus dieſer Ueberſicht allein ergibt ſich hon, daſs Weiß Iu dieſem Buche al
Beziehungen S menſchlichen Lebens beſpricht. — jede Gebiet menſchlichenDenkens und Lebens findet Nan orientierende inke, zufriedenſtellende Uf⸗
klärung; die geheimſten Schlupfwinkel des menſchlichen Geiſtes wo Irrthumund Lüge ſich einniſten können, werden aufgeſpürt; ſieghaft trahlt und leuchtetUbera die Eine, große, chriſtliche Ahrhei So ſind dieſe „Splitter und
Späne aus der Werkſtätte eines Apologeten“ ein wahrer Schatz für jeden, der
die ahrhei ſucht, liebt und vertheidigen will. Zumal dem Prieſter ieten ſieeine Fülle überraſchend chöner Gedanken und wertvoller Erudition. Weißſelbſt gibt ſeinem Werke folgenden, beſcheidenen Geleitſchein mit:

„Das iſt kein Buch zum Zeitvertreiben.
N keines ies Gelehrte ſchreiben;
Es iſt zufrieden, weist s
Dem irren Wandrer ſichre Spur,
N heilts eine Seelenqual,
U tetet's Troſt ein einzigmal,So nimm's und wahr's U ernſte Zeiten,
nd mög' es Tieden D  IT bereiten.“

Möge Gott des Verfaſſers Wunſch an recht ielen un Erfüllung gehen laſſen!
Dem herrlichen Inhalt entſpricht die wunderſchöne Ausſtattung.
Linz. Secretär Johann Hauſer

Die ologie der drei erſten Jahrhunderte un hiſtoriſch⸗
ſyſtematiſcher Darſtellung. Von Dir theol Gregor Schmitt, Tieſter
der Diöceſe ürzburg. Von der theologiſchen Facultä un Würzburg 9e
krönte Preisſchrift. Mainz. ruck und Verlag Kupferberg. 1890
Preis —  —— 3.— 1.80

Der Sieg des Chriſtenthums über das alternde Heidenthum, das ver
knöcherte Judenthum und über die 3  m Leibe der Kirche te Gift wirkende
Häreſie wurde Ur die raf Gottes unter Mitwirkung des menſchlichen
Geiſtes Errungen. Die Apologeten der drei erſten Jahrhunderte haben an

dieſer Geiſtesarbeit nich bloß einen hervorragenden utheil, ſondern U
ihnen entwickelten Gedanken teben auch für die nachfolgenden Apo⸗

logeten grundlegend.


